
Protokoll

der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Bauen, Wege, Natur- und Umweltschutz

am Dienstag, den 21. September 2021, 19:30 Uhr im DGH Fargau

Anwesend: GV Carsten Heinemann Abwesend: wB Dennis Harder,
GV Antje Wohlert,
GV Martin Fröber, Gemeindevertreter: Martin Buhmann,
GV Norbert Engels, Kai Wingrat,
wB Jörn Vollbehr, Burga Petersen,
wB Christian Schlosser, Bgm. Hans-Joachim Lütt
wB Horst Langfeldt

Gäste: 4 Einwohner

zu TOP 1 Begrüßung

Der Vorsitzende Carsten Heinemann eröffnete die Sitzung um 19:30 Uhr.
Er begrüßte alle Anwesenden, stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht 
zugegangen ist und fragte ob Änderungen gewünscht werden. Dieses war nicht der Fall.
TOP6 des letzten Protokolls vom 23.08.2021 wurde beanstandet.

….
Da die Zeit für eine Stellungnahme des Ausschusses sowie Gemeinderat nicht drängt, 
wurde dieser Punkt als Wiedervorlage aufgenommen. Zuerst soll eine Vorstellung der 
Projekte auf der nächsten GV abgewartet werden.
….

Die drängende Zeit bezog sich nur auf die Stellungnahme des Ausschusses am 23.08.2021 
sowie der GV am 06.09.2021. Termine für die nachfolgenden Sitzungen waren zum 
Zeitpunkt der Protokollerstellung noch nicht bekannt.

Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

zu TOP 2 Verpflichtung eines neuen Ausschussmitglieds

Der Ausschussvorsitzende Carsten Heinemann verpflichtet Das neue Mitglied Kai Wingrat als
wählbaren Bürger zur gewissenhaften Erfüllung der Obliegenheiten im Ausschuss per 
Handschlag.

zu TOP 3 Einwohnerfragestunde

Fragen und Anmerkungen der Einwohner während TOP 4 wurden zugelassen.

Martin Fröber: Straßenerneuerung Sophienhof – Neu-Sophienhof
Die Maßnahme soll ab 4. Oktober 2021 stattfinden.
Der Autoverkehr ist zeitweise eingeschränkt.



zu TOP 4 Freiflächen-Photovoltaikprojekte

Die vorgesehenen Flächen mit 12ha bzw. 15ha wurden noch einmal vorgestellt.
In einem längeren Austausch wurden folgende Anmerkungen geäußert:

- Es hat den Anschein, dass die Projekte kurzfristig „durchgewinkt“ werden sollen.
- Bürger der Gemeinde wurden nicht informiert oder mit einbezogen.
- Werden durch die Einnahmen der geplanten Projekte z.B die Schlüsselzuweisungen 
verringert?
- Durch die landschaftsprägenden Eingriffe ist die Beteiligung der Bürger notwendig.
- Die GV/Bürgermeister handeln im eigenen Interesse

Im Anschluss wurde abgestimmt, ob eine Beschlussvorlage zur GV erstellt werden soll. 
Ergebnis 2 Ja Stimmen, 6 Nein Stimmen, damit keine Beschlussvorlage.

Der Vorsitzende macht den Vorschlag, die vorgesehene Einwohnerversammlung Ende 
Oktober zum Thema Ortsentwicklungskonzept den Einwohnern auch zur Vorstellung der 
Projekte zu nutzen. Dieses wurde begrüßt. Der Vorschlag wird auf der nächsten GV beraten.

zu TOP 5 Verschiedenes

- Der Vorschlag des ZVO über die Zaunführung als Doppelstabmattenzauns sowie Wildzauns 
wurde vorgestellt. Es wird eine weitere Begehung stattfinden.

- Die Belegung des Dreiecks am Ortseingang Pratjau wurde bemängelt. Die Angelegenheit 
liegt bereits beim Ordnungsamt.

Die Sitzung wurde um 20:34 Uhr beendet.
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